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174 Das Rote Kreuz — La Croix-Rouge

grand Iravail qui lallend a la campagne; «hon ait» nc suffisent pour conserver la
la «paix des champs» pas plus que le saute.

Saignements de nez.

Iis ne sont pas tons inoffeusifs. lis
peuvent etre le Symptome d'uue maladie
generale augmcntant la pression
sanguine: arletiosclcrose, maladie chroni-
que des reins, du cceur, du sang, infection

generale. En presence d'un fort saignc-
ment de nez, il faul incliner en arriere la
tete du patient, desserrer ses vcteinenls
autour du cou, le faire aspirer par le nez
et refouler l'air par la bouche. M. S. G.

Abgeordnetenversammlung des Schweiz. Samariterbundes in Neuenburg.
(Auszug aus dem Protokoll des Verbandssekretärs über die Verhandlungen.)

Am Morgen des Sonntag, 12. Juni,
fanden sieb die Samaritcrleute pünktlich
zur ordentlichen Abgeordnetenversammlung

im Kino «Chez Bernard» ein.
Der nachstehende Auszug aus dem

Protokoll gibt Aufschluss über die
Verhandlungen. Der Einladung des

Zentralvorstandes folgten 231 Sektionen mit 299

Abgeordneten und 15 Verbände mit 15

Abgeordnelen, total also 249 Vereine mit
314 stimmberechtigten Delegierten.
Zahlreiche Gäste und Freunde des Samariter-
wesens hatten sich ebenfalls eingefunden,
sodass das 600 Sitzplätze zählende Lokal
voll besetzt war.

Nach herzlicher Begrüssung der
anwesenden Ehrenmitglieder und Ehrengäste,

sowie der Vertreter der Presse

eröffnet der Zentralpräsident, Herr Ilans
Scheidegger, um 9.05 Uhr die Tagung
mit der Mitteilung, dass zum Beginn
eine Gedächtnisfeier stattfindet für
unseren leider allzufrüh verstorbenen,
hochgeschätzen Verbandssekretär, Herrn
Arnold Rauber. Ohne Aufforderung
erhebt sich die Versammlung von den

Sitzen. Ein tiefes Schweigen — in stillem,
dankbarem Gedenken ehrt die grosse
Samariterschar ihren unvergesslichen

Führer. Die feierliche Stille macht auf
alle einen tiefen Eindruck.

Der Platz zur Linken des

Zentralpräsidenten, der während all den vielen
Jahren von dem nimmermüden
Verbandssekretär eingenommen worden
war, ist in sinniger Weise mit einem
Kranze geschmückt, dessen Schlaufen die

Aufschriften tragen:
SOUVENIR AFFECTUEUX ET RECONNAISSANT II

NOTRE SECRETAIRE GENERAL.

IN DANKBARER UND TREUER ERINNERUNG AN
UNSEREN VERBANDSSEKRETÄR.

Der Männerchor «Frohsinn», Neu-
chätel, der sich in liebenswürdiger Weise

zur Verfügung gestellt hat, leitet die
erhebende Feier ein mit dem mit Wärme
vorgetragenen Lied «Der Barde».

Herr Zcntralpräsident Scheidegger
nimmt hierauf in folgender Ansprache
von dem grossen Arbeiter am Samariter -

werk Abschied:

Liebe Samaritergemeinde!

Der Schweizerische Samariterbund
ist durch den Tod unseres hochgeschätzten

Vcrbandssekrelärs Arnold Rauber in
tiefes Leid gesetzt worden.

Während 20 Jahren hat er als Pionier
wahrer Nächstenliebe gewirkt und dem
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